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Neueſte Ereigniſſe
Das Kaiſerpaar iſt am Dienstag nachmittag gegen 4 Uhr in Venedig
eingetroffen

König Friedrich Auguſt von Sachſen traf am Dienstag in Wien zum
Beſuch Kaiſer Franz Joſephs ein der ihm einen herzlichen Empfang
bereitete

Die Reichsſchulkommiſſion trat am Dienstag in Danzig zu mehrtägiger

Beratung zuſammen

Der deutſche Geſandte Graf Tattenbach iſt am Dienstag morgen um
10 Uhr von Tanger nach Fez abgereiſt

Zu Kaiſer Wilhelms Heimkehr
Halle 3 Mal

Kaiſer Wilhelm kehrt in dieſen Tagen von ſeiner Mittelmeer
fahrt die ihn eine Reihe von Wochen der deutſchen Heimat ferngehalten

in das Reichsgebiet zurück Dieſer Aufenthalt in der Ferne hat dem
Monarchen nicht allein eine Erhöhung ſeines körperlichen Wohlbefindens
und eine außerordentlich herzliche Begrüßung überall gebracht wo er das
Feſtland betrat er war auch reich an politiſchen Erfolgen im Sinne des
Friedens Die deutſchen Jntereſſen in Marokko ſind durch die kurze
Anweſenheit in Tanger dauernd geſichert der unerſchütterte Fortbeſtand
des Dreibund es iſt von neuem bekräftigt und wenn erfreuliche Handels
beziehungen zu Portugal manche weniger erfreuliche ſinanzielle Erinnerung

in den Hintergrund treten laſſen werden ſo ſoll uns das angenehm ſein
Das gilt auch für Griechenland deſſen ſwhpathlſcher Name durch den
bekannten ſehr wenig ſympathiſchen griechiſchen Staatsbankerott bei den

deutſchen Jnhabern von griechiſchen Staatspapieren ſehr ganz gewaltig
an Klang verloren hat Die Sache iſt ja vor der Hand durch inter
nationale Uebereinkunft geregelt aber weder iſt ſie vergeben noch vergeſſen
Und Kaiſer Wilhelm hat es darum auch wohl vorgezogen mit dem König
Georg auf der Jnſel Korfu ſtatt in der Hauptſtadt Athen zuſammen
zutreffen Die Griechen ſollen nicht denken ſie ſtänden nun wieder ganz

makellos da
Jn der Kaiſerreiſe war bekanntlich urſprünglich der Beſuch in der

marokkaniſchen Hafenſtadt Tanger nicht als Programmpunkt enthalten
Er iſt von dem Monarchen nach einer Beſprechung mit dem Reichskanzler

Grafen Bülow perſönlich eingefügt als der franzöſiſche Miniſter des
Auswärtigen Herr Delcaſſé trog ſeiner beſtimmten Beteuerungen die
Intereſſen anderer Staaten in Marokko achten zu wollen doch gar zu
unverblümt auf die Er franzöſiſchen Protektorats hinarbeitete
welches den geſamten marokkaniſchen Handel in re Zeit ausſchließlich
in franzöſiſche Hände hinübergeleitet haben wür Und dabei hatte es
dieſer Dipiomat gar nicht einmal für erforderlich gehalten den e
engliſchen Mittelmeer Vertrag in dem Marokko eine ſo große Rolle ſpielt
den übrigen Staaten zur Kenntnisnahme zu unterbreiten er ſah vereits

erfüllt was er ſich wünſchte Das war nun herzlich naiv aber noch weit

richtung eines

e

Haus Joachim
Roman von Hedda von Schmid

27 Fortſetzung Nachdruck verbotenHör mal Margaret biſt Du am Ende doch verliebt
entfuhr es Harald wider Willen Eben hatte er konſtatiert
daß es alſo nichts weiter als Jungmädcheneitelkeit drhn
mit Guido eine Bagatelle aber nun ſtiegen wieder Zweifel i
ihm auf

Biſt Du verliebt wiederholte er
Nein nein
Du liebſt alſo keinen ſo daß Du gern ſeine Frau werden

würdeſt
Keine Antwort
Zur Linken lag das Meer die Revaler Bucht eine uferloſe

Fläche bildend da Ufer und Eis unter ihrer Schneehülle zu
einem Ganzen verſchmolzen ſchienen Zu beiden Seiten der
Fahrſtraße ſtanden die alten Parkbäume in ſtarrem Schweigen
Es war wie im Märchenwald kein Blätterrauſchen kein
Prangen in bunten Farben alles weiß und Stille
heilige Stille

Stille auch in den beiden Menſcheuherzen die faſt ſchmerz
haft pochten Stille vor dem Ausbruch eines jubelnden Sturmes

Margaret haſt Du jemanden ſo lieb
Ja kam es wie ein Hauch von ihren Lippen
Jſt es Guido
Nein

Nun beugte er ſich vor und blickte in ihr vom
erleuchtetes Geſicht

Sie hatte ihren Schleier zurückgeſchlagen
daß ihre Augen voll Tränen ſtanden

Da kam ſie über ihn ſeine entſchwundene Jugend ſie
umfing ihn lind und weich ſie zauberte die Jugendgeliebte vorſein Auge und er fühlte pentlch denn er hatte in Margarets

Blick geleſen er brauchte nur die Hand auszuſtrecken um

Schneelicht

und Harald ſah

törichter war es ſich ſo hinzuſtellen als habe er ja gar nichts Böſes
Unrechtmäßiges gewollt Nun reden wir nicht weiter darüber es
iſt dem Herrn der genialer als Bismarck zu ſein gedachte neben
bei gelungen eigentlich ſollten die Franzoſen dem
Kaiſer noch dankbar ſein der durch ſeine verbindlich liebens
würdige perſönliche Mitteilung an den franzöſiſchen Votſchaſter
in Berlin er werde auf ſeiner Mittelmeerreiſe auch Tanger für ein paar
Stunden beſuchen die Pariſer Regierung vor ſpäteren beſchämenden Ein

Deutſchen

geſtändniſſen und Einlenkungen bewahrt hat Denn wenn die Londoner
Zeitungen auch heute noch dem Miniſter Delcaſſs zurufen Deutſchland
gegenüber in Marokko nicht nachzugeben ſo hat davon Frankreich nichts
Die Engländer haben es mit dem großen Mund aber ſich deswegen
vor ganz Europa bloszuſtellen iſt für die Franzoſen doch etwas koſt
ſpielig Und der deutſche Kaiſer Beſuch hat die franzöſiſchen Intereſſen
nicht im Mindeſten angetaſtet er hat lediglich unſere eigenen gewahrt
Augenblicklich iſt eine franzöſiſche Miſſion beim Sultan von Marokko in
Fez eine deutſche und eine engliſche gehen dahin eine ſpaniſche wird auch
folgen ſodaß alſo dann gerade genug fremde Diplomaten am Sultanshofe
ſind Was ſie fertig bringen werden wir ja ſehen Deutſchland hat
keineswegs nötig deshalb irgendwie ſich zu beunruhigen

Ueberaus bemerkenswert iſt daß der Kaiſer überall wo er landete in
Portugal in Marokko in Spanien in Jtalien in Griechenland mit einem
bemerkenswerten Enthuſiasmus empfangen wurde
Kaiſer war ſind viel Menſchen zuſammengeſtrömt das Geld iſt gehörig
in Umlauf gekommen Aber wenn die Bewohner der Mittelmeerküſten
dieſen ſich an den Fürſtenbeſuch anſchließenden klingenden Erfolg auch zu
ſchätzen wiſſen der rechte Grund der gewaltigen Popularität des Deutſchen
Kaiſers in all dieſen Gegenden iſt doch der daß die Perſönlichkeit des
Monarchen den Bewohnern all dieſer Staaten imponiert in welchen es
faſt immer etwas drunter und drüber zugeht Und dieſe Erkenntnis wird
auch nicht verſchwunden ſein wenn wie anzunehmen iſt der Kaiſer im
kommenden Frühjahr abermals eine Mittelmeerreiſe unternimmt Der

Anlaß dazu iſt in dem in die Däarſommer ſtattfindenden Beſuch des
jungen Kön 8 Alf aſo X Lon Spanien in Deutſchland gegeben den
der Kaiſer dann in Madrid wo einſt ſein Vater Kaiſer Friedrich bei
König Alfonſo XII verweilte erwidern wird

Als der Kaiſer vor einem Jahre aus dem Süden heimkehrte waren
auch die letzten Nachwirkungen des vorangegangenen Halsleidens ver
ſchwunden von einer perſönlichen Unpäßlichkeit des Reichs Oberhauptes
iſt heute keine Rede mehr daß die Reiſe Wochen für einen geiſtig ſo reg
ſamen Herrn der ſich auch körperlich keine Schonung gönnt nach den
langen Winter Monaten eine Erholung bedeuten iſt ſelbſtverſtändlich

Ueberall wo der

Dieſe Auffriſchung iſt auch all den Exzellenzen und anderen hochgeſtellten
e zu teil geworden die den Kaiſer auf dem erſten Teil ſeiner Fahrt

Jtalien begleiteten Vollſtändig wieder geſundet kehrt mit dem hohen
Vater auch ſein zweitälteſter Sohn heim der Prinz Eitel Friedrich der
im Winter unter einer ſehr ernſten Krankheit zu leiden gehabt hatte Den

vollen Frühling haben die kaiſerlichen Majeſtäten mit ihren Söhnen im
Süden geſchaut jetzt bei der Heimkehr grüßt ſie der deutſche Mal
Der Süden iſt glänzend herrlich aber wenn die hohen Reiſenden
auf dem Rückwege nach Berlin und Potsdam die deutſchen Wälder im
Maiengrün ſchauen auch ſie werden ſagen Das liebſte bleibt doch die
Heimat
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Politiſ cher Aleberſicht

Deutſches Reich
Verlin 2 Mai Hofnachrichten Aus Venedig wird ge

meldet Eine große Menſchenmenge hatte ſich auf dem Riva De egli Schia
voni und auf den öffentlichen Plätzen verſammelt um die Ankunft der
Hohenzollern mit dem Deutſchen Kaiſer und der Kaiſerin zu erwarten Die öffentlichen Gebäude haben geflaggt Seit 2 Uhr fuhren

viele Barken nach dem Hafen Lido der Hohenzollern entgegen die
deutſche Kolonie begab ſich in einem Dampfer der mit deutſchen Fahnen
geſchmückt war hinaus in See um die Majeſtäten noch außerhalb der
Lagunen zu begrüßen Um Z i Uhr kündigten die erſten Kanonenſchüſſe
die Einfahrt der Hohenzollern in den Hafen an Die Hohenzollern
iſt um 4 Uhr nachmittags unter dem Salut des Panzers Duilio und
der im Hafen liegenden Schiffe eingetroffen Viele geſchmückte Boote und
Barken umgaben das Schiff Die Muſik ſpielte die preußiſche Hymne
das Publikum brach in laute m de aus Der Kanal
San Marco und die Riva Degli Schiavoni bieten einen von herrlichemWetter begünſtigten prächtigen Aubtt ck Nachdem die Hohenzollern ihre

Anker geworfen hatte begaden ſich der deutſche Konſul der Sindaco der
Präfekt und andere Behörden an gDor um die Mafeſtäten zu begrüßen
Die deutſche Kolonie und viele Damen der italieniſchen Ariſtokratie über
ſandten der Kaiſerin prac wo e Blumenſträuße

Ueber die Fei ichteiter zum Regierungsantritt desjungen Herzogs von S achſe Koburg Gotha, der bekanntlich am

Juli mündig wird ſchreibt man den L N aus Gotha Wie
in Kreiſen die dem hieſigen Hofe nahe ſtehen beſtimmt verlautet werden
ſich an den am 19 u d Js hierſelbſt ſtattfindenden Feierlichkeiten
gelegentlich des Regieru ungsantrittes und des Einzuges des Herzogs Karl
Eduard verſchiedene Fürſtlichkeiten beteiligen Außer den regierendenFürſten aus dem Erneſtt niſchen Hauſe wird Kaiſer Wilhelm König

Friedrich Auguſt von Sachſen der Fürſt von Waldeck ein Oheimdes Herzogs mütterlicherſeits und König Eduard von England

erwartet

Zu den Mitteilungen über eine Reichserbſchaftsſteuer
bemerkt die Nordd Allgemeine Ztg daß die Reichsfinanzreformbisher nur in den vor läuft gen Grundzügen erörtert worden iſt und

weder über die Reform im ganzen noch über einzelne Steuer
projekte efeſte Beſchlüſſe gefaßt ſeien Dazu bemerkt die Magdeb
Das würde allerdings nicht ausſchließen daß die Angaben auf das d
Erörterungen zu Grunde liegende Stengel ſche Projekt zutreffen Eine an
ſcheinend vom Abg Eugen Richter herrührende Aeußerung der Freien
deutſchen Preſſe über die Sache iſt durch die entſchiedene Ablehnung
einer Reichserbſchaftsſteuer bemerkenswert Es wird darin über die obige
Nachricht geſagt Vorerſt erſcheint uns dieſelbe unglaubwürdig einmal
wegen des Gedankens aus den Mitteln einer Reichsſteuer die Einzel
ſtaaten für die Aufgaben ihrer beſonderen ſehr verſchie denartigen Vandes
ſteuern zu entſchädigen ſo Dann auch wegen der Abſicht der Ausdehnung
der Steuerpflicht auf Ehegatten Deſzendenten und Aen enten Jn der
freiſinnigen Volkspartei wird abgeſehen davon gegenwärtig eine Reichs
erbſchaftöſteuer um ſo weniger für angezeigt erachtet als ſich aus einerReſorm der Branntweinbeſteuerung mindeſtens 60 Mit men Mark ohne

neue Belaſtung der Geſamtheit erzielen laſſen würden e Magdb Ztgfügt hinzu Dieſe Wendung der freiſinnigen Vol ksopartei iſt eine unerwartete

Erſchwerung für die Reichsſteuerreform Daß mit dem Schlagworte vonder Branntweinliebesgabe die Frage der Steterſorm nicht gelöſt werden

wird ſagt man ſich auf der freiſinnigen Seite wohl ſelbſt Die Ablehnung
der Erbſchaftsſteuer erklärt ſich darum jedenfalls richtiger daraus daß
man ſie als ein Sir ndernis für die Reichseinkommenſteuer anſieht

Die Reichsſchulkommiſſion iſt in Danzig unter dem Vorſitzdes Präſidenten Dr Kelch zu ihrer Frühjahrstagung zuſammengetreten

an dieſer nehmen ſolgende Herren als Mitglieder teil Der vortragende
Rat im Kultusminiſterium Dr Köpke aus Berlin der derzeitige Rektor
der Techniſchen Hochſchule zu München Hr Ritter von Dyck der ſächſiſche
Geheime Rat D Dr Vogel aus Dresden der Direktor der württem

m

das Kleinod das ihm vom Schickſal beſchert an ſein Herz zu
nehmen

Es war vielleicht nicht die erſte Verlobung welche die
Bäume des Katharinentaler Parkes zu Zeugen hatte aber
ein glücklicheres Paar als Margaret und Harald hatten ſie
ſicherlich kaum geſehen

Sie wären in ihrer ſeligen Verſunkenheit bei den endloſen
Fragen und Antworten die ſie für einander hatten bis zu den
Ruinen des Brigittenkloſters gefahren aber zum Glück war der
Lenker des Schlittens nicht verliebt und fragte beſcheiden bei
den Herrſchaften an ob er umwenden dürfe denn jenſeits des
Brigittenfluſſe ſei der Weg ſehr grubig

Als die Baronin Willrod von einiger moraliſcher E Entrüſtunggegen den modernen Dramendichter erfüllt nach Hauſe kam

traf ſie an ihrem Teetiſch ein Brautpaar
Wir haben uns eigentlich ſchon lange

Margaret ſtrahlend
Ja dachte Harald halb glücklich halb wehmütig Dich

mein Kind liebte ich bereits vor zwanzig Jahren in Deiner
Mutter

Da er im Warten noch mehr geleiſtet hatte als Jakob der
Sohn Jſaaks ſo war es ja ſchließlich die Pflicht des Schickſals
ihn zu belohnen für ſo viel Ausdauer und Geduld

Jch bin faſſungslos ſagte die Baronin einmal übers
andere es kommt mir zu unerwartet aber ich finde es ja
herrlich herrlich und in Abweſenheit der Allernächſten
erteile ich meinen Segen

Gott ſei Dank es gibt
im Leben dachte ſie

Jhre Seele badete ſich förmlich rein von den Schlacken
des Ehebruchs des Strebertums des Mangels an Jdealen
die ſich ihr heute aufgedrängt hatten Wenn es auch nur ein
Drama war das ſie angehört ſo bot es doch ein Zeitbild und

geliebt verſicherte

doch echte Liebe und echte Poeſie

redete die Sprache des Zeitgeiſtes

dergijchen ſeultusminiſtertal zAbteilung für die höheren Schulen Dr v Ableiter

17 Kapitel
Margarets Hochzeit ſollte anfang April ſtattfinden
Harald hatte allerdings zuerſt dagegen proteſtiert und

gemeint daß es eine viel zu lange Friſt bis dahin wäre
Schließlich mußte er ſich fügen denn die Jnſtandſetzung des
Flügels den das junge Paar Palloküll bewohnen ſollte
beanſpruchte Zeit und Frau Jrma erklärte außerdem daß zur
Herſtellung von Margarets Ausſteuer die erforderliche Muße
nötig wäre

Dieſe neueſte ren hatte allgemeine Ser ſation erregt
Die Lommerdslk en machemeinte Frau v Enſelt die an Haralds Wahl alles mögliche

auszuſetzen fand Jhre Serena hätte weit beſſer zu Haraldv jjer zgepaßt

Die Männer ſind ja leider blind ſprach die würdige
Dame mit bedauerndem Achſelzucken

Jhr Gatte ſchwieg Ohne Zweifel fand er in den Worten
an Frau eine Nußa

ſhm war dergeſtoc hen worden

Großmama Jngersheim ſtrahlte vor Glück
Du hätteſt mir keine liebere Tochter bringen können

verſicherte ſie ihrem Sohne unter Freudentränen
Margarets Eltern waren obwohl ſehr überraſcht durch die

Wendung der Dinge doch mit der Wahl ihrer Tochter herzlich
einverſtanden Jngersheims Charaktereigenſchaften ſein Name
ſeine Lebensſtellung waren derart daß ihm wohl ſo leicht nie
mand ſein Kind verweigert hätte

Jn der Geſellſchaft hatte man ihn als unverbeſſerlichen
Eheſcheuen betrachtet und nun würde dieſe knapp Achtzehn
jährige ihm ihren e Pantoffel auf den Nacken ſetzen

Daß es dazu kommen würde ſtand in den Augen derSuperklugen welche die Vrutſtätte de s geſellſchaftlichen Klatſches

repräſentieren feſt ältere Männer ſind gewöhnlich Sklaven
ihrer ſchönen jungen Frauen

inwendung für ſeine eigene Perſon
Star jedoch bereits während der Flitterwochen
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Seite 2 Vonnerstagaus Stuttgart der lippiſche Gymnaſialdirektor Gebhard aus Detmold und
der Direktor des Oberſchulrats für ElſaßLothringen Miniſterialrat Dr
Albrecht aus Straßburg i E

Unter der Spitzmarke Feſtliche Parlament stagung
wird aus Berlin geſchrieben Alsbald nach Wiederzuſammentritt des
Reichstags wird ſich der Senorienkonvent mit der Frage beſchäftigen
in welcher Weiſe die gewählte Vertretung des deutſchen Volkes ihre
Anteilnahme an der Hochzeit des Kronprinzen zum Ausdruck
bringen ſoll Vorausſichtlich wird durch das Präſidium des Reichstags
eine Adreſſe überreicht werden und außerdem dürfte an die Volk
vertretung eine offizielle Einladung ergehen zur Teilnahme am Feſt
gottesdienſt und an ſonſtigen Feierlichkeiten des Hochzeitstages Der
feſtliche Anlaß wird übrigens bewirken daß der Reichstag bis kurz
vor Pfingſten verſammelt blelbt alſo volle vier Wochen auf die
Erledigung parlamentariſcher Arbeiten verwenden kann Andererſeits
werden ſchon in den nächſten Tagen viele Mitglieder des Reichstags und
des preußiſchen Landtags in Berlin eintreffen um an den Schiller
Gedächtnisfeiern gemeinſam mit den Vertretern der Regierung teil
zunehmen Jn der diesmaligen arbeitsreichen Parlamentsſeſſion kommen
danach die Abgeordneten wenngleich etwas ſpät auch nach der feſtlichen
Seite hin auf ihre Rechnung

Die Newyorker Staatsztg läßt ſich von ihrem Berliner
Mitarbeiter berichten es habe in den Kreiſen der Armee unliebſames
Aufſehen erregt daß der Kaiſer bei ſeiner Rede in Tanger die
Leiſtungen unſerer wackeren Kämpfer in Südweſtafrika nicht erwähnt
habe Die Magdb Ztg bemertt dazu Der Verfaſſer iſt ſo freundlich
dies einen Lapſjus des Kaiſers zu nennen und die Erwartung aus
zuſprechen er werde das Verſehen demnächſt gut machen Uns iſt nicht
das mindeſte davon bekannt geworden daß man in der Armee über das
Verſehen des Kaiſers mißvergnügt war So törichte Offiziere haben

wir glücklicherweiſe garnicht in der Armee denn der jüngſte Leutnant hat
ſoviel Verſtändnis einzuſehen daß der ganze Zweck des Kaiſeraufenthaltes
in Tanger darin beſtand die Stellung Deutſchlands zur Marokko
angelegenheit zu präziſteren Dies hat der Kaiſer in knappen und
eindrucksvollen Worten getan eine fſentimentale Erwähnung der ſüdweſt
afrikaniſchen Truppen hätte den Eindruck nur abſchwächen können

Das Reuterſche Bureau meldet aus Tanger daß der
deutſche Geſandte Graf Tattenbach mit ſeinem Stabe Dienstag morgen
nach Fez abgereiſt iſt begleitet von der Militärmiſſion die Montag abend
dort angekommen war Die Mitglieder des diplomatiſchen Korps hatten
ſich in der Geſandtſchaft zum Abſchiednehmen verſammelt Aus Tanger
wird dem Figaro geſchrieben es ſei für die franzöſiſche Regierung noch
Zeit ſich mit Deutſchland freundlich zu einigen Graf Tatten
bachs Reiſe nach Fez gewinne eine ſehr verſchiedene Bedeutung je
nachdem er angewieſen werde mit Frankreich oder gegen es zu arbeiten
Erhalte Deutſchland Befriedigung von Frankreich ſo habe es keinen An
laß Frankreichs Einfluß in Fez zu bekämpfen

Das Opfer einer neuen Mordtat in Kamerun iſt der
älteſte Sohn des Oberzollinſpektors Hinrichſen in Tilſit Karl Hinrichſen
geworden Genauere Nachrichten liegen z Zt noch nicht vor Die Bremer
WeſtafrikaGeſellſchaft in deren Dienſten der ſo jäh Dahingeraffte tätig
war ſchreibt den ſchwer getroffenen Eltern Von in Bane
rückte Jhr Sohn ſeinerzeit immer weiter nach Oſten und Nordoſten wo
er in den letzten Monaten neun Faktoreien gegründet und es iſt an
zunehmen daß er dabei auf fremde den Europäern feindlich geſinnte
Stämme geſtoßen iſt die die Mordtat ausgeführt haben Herr Hinrichſen
weilte bereits 21 Jahre draußen er ſollte ſchon in die Heimat zurück
lehren da ſein Vertrag abgelaufen war jedoch erneuerte er dieſen noch
auf ein halbes Jahr Bei der Erfüllung der freiwillig übernommenen
Verpflichtung hat der Einunddreißigjährige ein vorzeitiges ſchreckliches
Ende genommen

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Zahlmeiſteraſpirant Bernhard Bollmann geb den 16 Dezember 1871
zu Bengingerode früher im 5 Garderegiment z iſt am 28 April auf
dem Depeſchenboot in der Manilareede in Swakopmund plötzlich ver
ſtorben Der Reiter Hugo Werner geb den 9 April 1883 zu Elſter
berg ſrüher im Pionierbataillon Nr 11 iſt am 29 April im Lazarett zu
Swakopmund an Typhus verſtorben

Jnfolge Kabinettsorder vom 28 April ſind beim
Gouvernement Kiautſchou in Tſingtau wie das B erfährt
ernannt worden Korvettenkapitän v Zawadzky zum fenkapitän
Kapitänlentnant Adolf Heyne zum Leiter der Meteorologiſch omiſchen
Station und Hauptmann Müller von der Marineſeldartillerie zum
Platzmajor

Dresden 2 Mai Aus Florenz wird unterm 2 Mal gemeldet
Heute hat die Gräfin Montignoſo Florenz verlaſſen angeblich
nur zu einem kurzen Ausfluge Andererſeits veriautet ſie wolle ſich in
ein engliſches Seebad begeben

Bremen 2 Mai Eine hier von 500 Perſonen beſuchte Ver
ſammlung bremiſcher Lehrer und Lehrerinnen proteſtierte gegen die
orthodoxe Beeinfluſſung des Religionsunterrichts und ſprach ſich für
die Abſchaffung dieſes Unterrichts in der Schule aus

Oeſtreich Ungarn
Der König von Sachſen in Wien

Wien 2 Mai Der König Friedrich Auguſt von Sachſen
iſt um 6 Uhr 30 Minuten hier eingetroffen Er wurde am Bahnhofe
vom Kaiſer Franz Joſef dem Erzherzog Franz Ferdinand den Erz
herzogen Otto Franz Sabvator Leopold Salvator Friedrich Rainer dem
Prinzen Philipp von Koburg dem Statthalter dem Polizeipräfekten der
Generalität und dem deutſchen Botſchafter mit dem Botſchaftsperſonal
empfangen Der Kaiſer begrüßte den König mit Händedruck und Kuß
während die aufgeſtellte Ehrenkompagnie die Ehrenbezeugungen leiſtete
und die Muſik die deutſche Hymne ſpielte Der dem König zugeteilte
Ehrendienſt ſawie der ſächſiſche Geſandte waren dem König eine Strecke
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General erentgegengefahren Jm Gefolge des Königs beſand ſich der ſächſiſche
Staatsmintſter Metzſch Nach der Vorſtellung des Gefolges begaben
ſich die Monarchen nach der Hofburg auf dem ganzen Wege dahin von
der Menge mit begeiſterten Ruſen begrüßt Abends fand beim Könige
ein Diner ſtatt woran Erzherzog Otto mit Gemahlin und mit ihrem
Sohne Erzherzog Karl teilnahmen

Frankreich
Graf Bülow über die Marokko Frage

Der Pariſer Gaulois bringt jetzt in der MarokkoFrage angebliche
Aeußerungen des Reichskanzlers Grafen Bülow die dieſer in den letzten
Tagen dem Korreſpondenten dieſes Blattes r getan haben ſoll
Wie indeſſen authentiſch erklärt wird hat der Reichskanzler in der letzten
Zeit überhaupt keinen fremden Journaliſten empfangen Ueber die an
gebliche Unterredung wird aus Paris gemeldet Sehr s wirken
hier die in einem Geſpräche mit dem Berliner Gaulois Korreſpondenten
Richet getanen Aeußerungen des Reichskanzlers Grafen Bülow es ſei
eine irrige Annahme daß Deutſchlands Vorgehen in Marokko einen anderen
Beweggrund habe als die Ausbreitung des deutſchen Handels beſondere
Zeitumſtände ſagte der Reichskanzler von denen irrigerweiſe in Frank
reich die Rede iſt die ruſſiſchen lommenhierbei abſolut nicht in Betracht wir finden uns in Uebereinſtimmung
mit Frankreich indem wir beide den fruchtbringenden Frieden wollen auf
wirtſchaftlichem Gebiete ſuchen wir beide die n Erweiterununſeres Beſitztums als Nachbar Marolkos hält Frankreich darauf da

im Falle von Unruhen ſeine Grenze reſpektiert werde dagegen iſt nichts
einzuwenden Graf Bülow betonte nochmals daß wie in Afrika ſo
in Aſien und Amerika der Wettſtreit der Nationen das wirtſchaftliche Ge
biet nicht verlaſſen ſollte unſere Jugend mag bei dieſem friedlichen Ringen
entſchloſſen voranmarſchieren Jch habe ſagte der Kanzler ſchließlich die
Empfindung daß ungleich ſeinem Vorgänger das 20 Jahrhundert im
Zeichen der friedlichen Verbrüderung ſtehen werde kein Perikles
oder Auguſtus kein Sonnenkönig werde für ſich oder ſeine Nation alle
Erfolge einheimſen wir treten in eine Epoche welche im Intereſſe der ge
ſamten Menſchheit den Triumph aller Kulturarbeit verſpricht

Ueber die Aufnahme welche die angeblichen Aeußerungen des Reichs
kanzlers in der Form der Gaulois Meldung an maßgebenden fran
ſiſchen Stellen gefunden haben wird aus Paris berichtet Den intereſſanten
Aeußerungen des Grafen Bülow entnimmt man in hieſigen leitenden
Kreiſen mit Befriedigung daß der deutſche Reichskanzler auf gewiſſe Ziele
hinweiſen konnte die für Deutſchland und Frankreich in gemeinſamer
Friedensarbeit erreichbar ſeien unerörtert habe Graf Bülow mit bewährtem
Takt in dieſem Privatgeſpräch jene Themen gelaſſen welche wie das
Taillandier ſche Reformprogramm ſich der Zuſtimmung Deutſchlands noch
nicht erfreuen Der Moment ſei aber vielleicht nahe da die diplomatiſche
Erörterung dieſes in England gebilligten n allen Intereſſenten
willkommen erſcheinen könnte Deutſchland werde bei näherer Prüfung
der franzöſiſchen Abſichten der Aktion Frankreichs hoffentlich mehr Ver
trauen entgegenbringen eben mit Rückſicht auf die von Bülow betonten
beiden Nationen gemeinſamen Ziele

Rußland
Das Blutbad in Warſchan

Zu den blutigen Straßenkämpfen in Warſchau liegen heute weitere
Einzelheiten vor die das Verhalten der Truppen im ſchlimmſten
Licht erſcheinen laſſen Nicht nur daß bei dem erſten Zuſammenſtoße mit
der Menge dieſe in wohlberechneter Abſicht erſt zwiſchen zwei Feuer
hineingedrängt und dann von den Ulanen den Gewehren der Infanterie
direkt zugetrieben wurde die Soldaten ſchlugen auch mit den Gewehr
kolben auf die Wehrloſen und ſich ſofort zur Flucht wendenden ein und
gebrauchten Bajoneit und Säbel Viele Frauen und halbwüchſige Perſonen
wurden verletzt Soldaten drangen auch in die Höfe ein und mißhandelten
Perſonen die ſich dort verbargen Von 26 bei Krawall am Monta
Verletzten und in das KindJeſuSpital gebrachten Perſonen ſind dre
geſtorben Jn dieſem Spital ſpielten ſich während des Straßenkampfes
furchtbare Szenen ab da Kugeln in die Krankenſäle einſchlugen und unter
die Kranken fielen Vor dem Polizeibezirtsamte der Kratowskie Przedmiescie
neben der Kreuzkirche iſt eine große Volksmenge verſammelt Die An
gehörigen wollen die Leichen ihrer getöteten Väter Söhne und Kinder
rekognoszieren die aus der ganzen Stadt hierher t worden ſind
rn und Polizeimannſchaften verweigern abef jedem den Zutritt

allgemeine Ardeiterſtreik hat begonnen In den Fabriken der Wola
vorſtadt werden die Arbeitswilligen von den Streikenden vertrieben Der
Wiener Bahnhof wurde die ganze Nacht militäriſch bewacht Mit dem
Nachtzuge konnten nur wenige Perſonen abfahren Auch die Staatsgebäude
ſtanden des Nachts unter ſtarker militäriſcher Bewachung Jetzt durchziehen
die Stadt Patrouillen aller Waffengattungen

Jn Lodz wurde Montag abend ein Attentat auf den Polizei
kommiſſar Nikolajew ver Ein unbekannter feuerte zwei Revolver
ſchüſſe ab die jedoch den Kommiſſar verfehlten Aus einem Manifeſtantenzug
wurden Montag abend Revolverſchüſſe in der Glownagaſſe abgegeben
wobei eine Arbeiterfrau die auf dem Hausbalkon ſtand und dret Kinder
verletzt wurden

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die Zweifel die man an der Richtigkeit der Meldungen äußertewonach Admiral Roſchdjeſtwensky mit ſeinem Geſchwader die Fahrt nach
den Philippinnen angetreten habe um dort die anderen ruſſiſchen
Geſchwader zu erwarten und ſich mit ihnen zu einer großen Flotte zuvereinigen nd ſchnell als berechtigt beſtätigt worden Jene Meldungen

waren augenſcheinlich auf eine Täuſchung berechnet Aber wie die Pläne
der ruſſiſchen Admirale tatſächlich angelegt ſind iſt vorläufig noch ihr gut
behütetes Geheimnis Ans London liegt folgende Meldung vor Das
Geſchwader des Admirals Nebog atow hat nach zuverläſſigen Meldungen
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Frau Jrma empfand die Verlobung ihres Kindes als eine
höhere Fügung Sie wußte daß Harald ſie Jahre lang ge
liebt hatte bis ſich ſeine Leidenſchaft allmählich in das Gefühl
ruhiger Sympathie verwandelt ihrer Tochter war es nun vor
behalten dem Manne der es wahrlich verdiente daß ihm ein
volles Glück zuteil würde ein ſolches zu ſchenken

Ein paar Tage vor dem heiligen Abend war s als VLieſe
lotte und Margaret im Zimmer der letzteren kurz vor Einbruch der
Dämmerung einander an einem ovalen Mahagonitiſch gegenüber
ſaßen

Margaret hatte ein hübſches Maltalent die Waſſerroſen
deren blaſſe Farben ſich ſehr geſchmackvoll von dem dunklen
Samt der Schreibmappe welche Margaret beendete abhoben
legten Zeugnis ab von ihrer Geſchicklichkeit im Handhaben des
Piuſels

Lieſelotte ſtickte eifrig an einem Tiſchläufer Früher hatte
ſie ſich nur ſehr ſelten mit Handarbeit beſchäftigt ſie hatte ihre
Freiſtunden und es hatte deren nicht wenige gegeben lieber
dazu benutzt um auf einer aus dicken Binſen geflochtenen
Matte lang ausgeſtreckt mit aufgeſtütztem Ellenbogen zu liegen
in keiner ſehr graziöſen Poſe und bereits als Elfjährige die
Klaſſiker aus ihres Vaters Bücherſchrank zu verſchlingen

Nun akklimatiſierte ſie ſich raſch in der neuen Umgebung
und paßte ſich derſelben an

Sie tat und ſagte allerdings immer das was ſie wollte
oft auch das was ſie nicht ſollte gehorchte aber willig jeder
freundlichen Ermahnung ihres Vormundes

Sie beſaß eine ausgeprägt raſche Faſſungsgabe alles was
neu und originell war zog ſie an Für Humor war ſie
beſonders empfänglich

Kurt und Benno ſchloſſen ſofort eine glühende Freundſchaft
mit ihr Badmah und Jrlick

Schade nur daß ſie kein Junge iſt bedauerte Kurt mit
der ganzen Arroganz eines angehenden Herrn der Schöpfung
betrachtete er alles Weibliche nur als Stückwerk

Lieſelotte zieht einen blaßblauen Seidenfaden durch den
feinen Leinenſtoff und lacht leiſe auf

Was gibt es fragt Margaret von ihrer Arbeit aufblickend
Ach mir fällt eben ein daß ich Dir noch nicht erzählt

habe welch ein neues Vergehen ich mir auf meinem Gang
nach Kanoſſa das heißt bei meinem Entſchuldigungsbeſuch in
Laxnal habe zu ſchulden kommen laſſen Tante Lucie hält
ſehr ſtreng darauf daß man ihr die Hand küßt ja ſie wartet
nicht einmal ab bis man es tut ſondern preßt einem ſogleich
ihre knochigen Finger auf die Lippen Jch vollzog nun in
aller Seelenruhe den Handkuß auf meine Manier und erlebte
die Genugtuung daß Tante Lucie mir beim Abſchied wild vor
Aerger zurief Gib Dir doch keine n Deinen eigenen
Daumen zu küſſen ich verzichte auf Deinen ſogenannten
Handkuß

Wie Du befiehlſt Tante entgegnete ich reſpektvoll
Aber Lieſelotte rief Margaret lachend
Ja ſo bin ich nun einmal
Papa ſagt ſo etwas dürfe man niemals ausſprechen Es

ſei keine Rechtfertigung unſerer Handlungen Man ſoll lernen
anders zu werden

Jch glaube verſetzte Lieſelotte nach einigem Nachdenken
Deine Eltern Du Dein Verlobter Großmama Jngersheim

kurz Jhr alle ſeid tauſendmal beſſere Menſchen als ich
Du übertreibſt Lieſelotte
Nein nein es iſt ſo Nur Frau von Landry nehme ich

aus die iſt noch lange nicht mit ihrem Selbſt fertig
Bin ich es denn etwa
Doch Beſonders jetzt wo Du verlobt biſt kennt Dein

Weſen keine Diſſonanzen Alles atmet Ruhe ſattes zufriedenes
Glück bei Dir Keine Stürme keine Mißklänge lauter Harmonien
Du und Dein Harald Jhr wißt beide genau was Jhr auein
ander habt und Euer Lebensſchiff gleitet auf ſicherer
Bahn weiter

e und den Saalkreis
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4 Mar Nr 194aus Tokio bereits am Sonnabend Singapore paſſiert Jm übrigen iſt es
wie in Petersburg rühmend hervorgehoben wird den ruſſiſchen Admiralen
offenbar gelungen ihre Bewegungen in ſo gut wie völliges Dunkel zu
hüllen Dichte Nebel die ſich nach Depeſchen aus verſchiedenen Häfen über
weite Strecken des Chineſiſchen Meeres niedergeſenkt haben und mit
ſchweren Regengüſſen abwechſeln kommen ihnen dabei zu ſtatten da ſie
den zahlreichen in den Meerengen und Fahrſtraßen patrouillierenden
engliſchen franzöſiſchen und amerikaniſchen Kriegsſchiffen den Auslug
ebenſo erſchweren wie den Beobachtern an den Küſtenplätzen

Einem Berichterſtatter gegen hat ſich General Lenewitſch über
die Schlacht bei Mukden in einer Weiſe ausgeſprochen die einem un
bedingien Tadel der Kuropatkinſchen Taktik gleichkommt und die
Anſchauung als hätte dieſe Schlacht eine vernichtende Niederlage der
Ruſſen zu bedeuten zu korrigieren ſucht Der Rückzug ſo äußerte
General Lenewitſch hatte gar nicht den Charakter einer vollſtändigen
Vernichtung der ruſſiſchen Armee Der beſte Beweis dafür liegt auf der
Hand Kaum iſt ein Monat nach dem Rückzug verfloſſen und ſchon haben
ſich die beiden zerſprengten Armeen geſammelt und organiſiert die erſte
Armee hatte es ſogar nicht nötig da ſie in vollſter Ordnung zurück
gegangen iſt Lenewitſch ſchreibt dieſen letzten Umſtand einer verhältnis
mäßig günſtigen Lage zu in der ſich ſeine Armee beim Rückzug befand
Natürlich uhr er fort haben wir große Verluſte an Menſchen und

in materieller Beziehung gehabt Beſonders litt der Train zieht manaber die Verhältniſſe in Jeiracht unter denen der Rückzug vor ſich ging

ſo ſind dieſe Verluſte doch verhältnismäßig gering ſie konnten bei weitem
größer ſein Jch wäre nicht zurückgegangen Gewiß man
wird mir ſagen und ich ſehe es ſelbſt ein daß ſich das jetzt nach
der vollzogenen Tatſache leichter ſagen läßt und dennoch
wäre ich nicht zurückgegangen Jch habe Kuropatkin dazu gebracht bei
Tieling Halt zu machen und wir ſind ſtehen geblieben ir konnten dort
bleiben aber aus einigen adminiſtrativen Rückſichten hielt Kuropatkin das
für nicht geeignet Deshalb gingen wir weiter Jch gab den Truppen
wiederum einen Tag Ruhe und die Japaner haben uns nicht gedrängt
konnten auch nicht da ſie nicht weniger erſchöpft waren als wir Dem
Durchbruch der Japaner am Hunho am 9 März lege ich keinen beſonderen
Wert bei weil dort nur zwei Rekognoszierungskolonnen oder kleine Kavallerie
abteilungen paſſierten Jetzt ſo ſchloß Lenewitſch iſt die Armee wieder
zum Kampf bereit und ſieht der Zukunft mit größerer Hoffnung und
mutiger entgegen Aber wie dem auch ſei mir iſt eine überaus ſchwierige
Erbſchaft zu Teil geworden Wenn Gott mir beiſteht und man mir
Truppen aus Rußland ſchickt ſo werde ich tun was in meinen ſchwachen
Kräften ſteht Auf jeden Fall können Sie verſichert ſein daß wir nichtnoch einmal zurlicgehen werden ſo hat General Lenewitſch wie der

Köln Ztg aus Charbin gemeldet wird kürzlich zu einer hochgeſtellten
Perſönlichkeit geſagt Tatſächlich ſoll wie von anderer Seite beſtätigt wird
die erſte ruſſiſche Armee bei dem Rückzuge von Mulkden nicht einen einzigen
Wagen verloren haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 4 Mai 1905 nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer

Tages Ordnung
1 Annahme eines Legates für Jnſtandhaltung eines Erbbegräbniſſes

und eines Legates zur Verwendung für Armenzwecke
Mittelbewilligung ſür Abgabe ſteriliſierter Kindermilch zur Be
kämpfung der Säuglingsſterblichkeit
Verwendung der Sparkaſſen Ueberſchüſſe aus dem Jahre 1904
Bewilligung von Ehrengeſchenken an zwei ſtädtiſche Beamte zum
25 jährigen Dienſtjubiläum
Genehmigung des Entwurfs zum Neubau einer Oberrealſchule
Sonſtige Eingänge
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Sonntagszüge Um Zweifel darüber auszuſchließen an welchen
Tagen die in den Fahrphänen verbffentlichten Sonn und Feſttagszüge
verkehren ſind nach einer Verfügung des Miniſters der öffentlichen Arbeiten
in den zur Veröffentlichung beſtimmten Fahrplänen wie dies in einigen
Bezirken bereits geſchieht alle Züge die an den Sonntagen verkehren mit
8 zu bezeichnen Verkehren die Züge auch an Feſttagen die auf Wochen
tage fallen Neujahr Karfreitag Oſtermontag Himmelfahrt Pfingſtmontag
Bußtag Weihnachten und andere nach den örtlichen Verhältniſſen in Frage
kommenden Feiertage ſo ſind in beſonderer Bemerkung dieſer Tage mit
ihrem Datum anzugeben z B 8 ſowie 1 und 12 Juni

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitgiiet
Profeſſor Dr Eckhard in Gießen Er wurde am 1 März 1822 geboren
und gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1883 als Mitglied an

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung des Vereins findet am Donnerstag den 4 Mai im
Hotel Stadt Hamburg ſtalt Beginn abends S Uhr Gäſte ſind
willkommen

Stadttheater Für die worgen Donnerstag ſtattfindende Auf
führung des Luſtſpiels Der Familientag von Kadelburg gelten die Karten
des Preußiſchen Beamten Vereins zum letzten Male da an den folgenden
Beneſiz und Gaſtſpiel Abenden die Giltigkeit derſelben aufgehoben iſt Am
Freitag geht zum Benefiz für die langjährige Kaſſiererin Fräulein Emma
Käſtner Herſchels Schauſpiel Die Annalieſe in Szene Die Rolle
der Annalieſe ſpielt Frl Maria Schlomka welche hier ſchon öfters mit
Erfolg debutierte

ich danke Gott dafür daß es nicht anders iſt erwiderte
Margaret ernſt

Ja es kommt mir vor als ob Jhr Du und Dein
Verlobter die Zufriedenheit gepachtet

Zufriedenheit iſt nicht die richtige Bezeichnung Lieſelotte
ſage Glück

Glück iſt Zufriedenheit Jedenfalls glaube ich nicht daß
Dir ſchwere Kämpfe bevorſtehen während Frau v Landry und
ich ſicherlich noch viel in dieſer Beziehung durchzumachen haben
werden Das iſt das Gemeinſame bei uns beiden obgleich wir
doch ſo grundverſchiedene Naturen ſind denn Frau v Landry
weiß glaube ich nicht immer genau was ſie will während
ich meinen Willen ganz unfehlbar kenne Solch ein aus
geprägtes ſelbſtändiges Wollen mag wenn es zu rückſichtslos
ſeinen Weg geht nicht immer gut ſein aber ich haſſe nun
einmal alles Zaudern Das ſtreift häufig an Feigheit Jch
könnte nur einen Mann lieben der eine ſtarke Willenskraft beſitzt

Wenn man Lieſelotte reden hörte ſo ſchätzte man ihr Alter
höher als dasſelbe in der Tat war

Jhre Geſtalt hatte jedoch noch etwas Unfertiges ſie war
faſt überſchlank die Hüften waren noch zu ſchmal die Böſte
war zu flach die Arme waren zu mager

Es ſteckt Raſſe in dem Mädel pflegte ihr Vormund von
ihr zu ſagen

Sie war ein Geſchöpf nach ſeinem Sinn Dieſe impulſive
Unbändigkeit ihres Naturells welche dennoch durch ein gütiges
Wort ſo leicht im Zaum gehalten werden konnte entzückte ihn
zuweilen geradezu

Fortſetzung ſolgt

Waſſerſtände Am 2 Mai Weißenfels Oberpegel 4 2,52
Unterpegel 0,68 3 Mai Halle unterhalb 1,96
Trolha 2,12 20 Mai Bernburg 1,48 Calbe Unter
pegel 1,23 Oberpegel 1,65 Dresden 033 Magde

Jch ſehe auch nicht ein warum es anders ſein ſollte und burg 2,07
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Nr 104 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Mai Seite 3Die Baukommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung Fluchtlinien
für die Umgebung der neuen Oberrealſchule feſt genehmigte die Vorlage
betr die Herſtellung der Bürgerſteige um den Juſtizneubau in der
Poſtſtraße und ſprach eine Nachbewillung für den Kredit zur Anlegung
einer Zentralheizung im Stadtgymnaſium und der Oberrealſchule aus
Die zur Errichtung einer Warmwaſſerheizung in der Schule an der
Gr Steinſtraße im Haushaltsplan vorgeſehenen Mittel wurden definitiv
bewilligt ebenſo die Mittel zur Einfriedigung der Mittelſchule in der
Torſtraße und zu baulichen Veränderungen im Unterfuchungszimmer
Schlamm Nr 1 Endlich wurde u a noch der Verkauf des Grundſtücks
Breiteſtraße 33 an Herrn Mauermeiſter Guſtav Roſche genehmigt Die
Vorlage betr Erweiterung der Bedürfnisanſtalt am Hauptpoſtamt zur
Benutzung für Frauen wurde zurückgezogen

Halleſcher Univerſitäts Kalender Jm Verlage der Buch
handlung von Ed Anton Alte Promenade 1 iſt der Halleſche Univerſitäts
Kalender für das Sommerſemeſter 1905 erſchienen Das Werkchen welches
über Verhältniſſe der Univerſität und der Studentenſchaft Auskunft gibt
iſt recht zweckmäßig angeordnet

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
München 3 Mai Wolff s Bur Prinzeſſin Rupprecht

iſt heute morgen 61 Uhr von einem Prinzen glücklich entbunden
worden Den Münch Neueſten Nachr zufolge iſt der Trainſoldat
Clar der 3 Kompagnie des 1 Trainbataillons unter Symptomen von
Genickſtarre erkrankt Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen worden

München 3 Mai Meldung des B Geſtern früh hat
ſich in der Wohnung eines Kameraden ſeines Regiments der Leutnant
im 1 Feldartillerieregiment Friedrich Freiherr v Feilitzſch in einem
Anfall nervöſer Ueberreiztheit die ſchon ſeit längerer Zeit an ihm bemerkt
wurde erſchoſſen Er war der Sohn des Oberſtleutnants a D gleichen
Namens der zur Zeit auf ſeinem Gut Ebermannsdorf in der Oberpfalz
lebt und ein Neffe des Miniſters des Jnnern

Wien 3 Mai Meldung des B Bei dem Empfange des
Sachſenkönigs in Wien war beſonders bemerkenswert daß auch zwei
Erzherzöge des Hauſes Toskang anweſend waren Erzherzog
Franz Salvator der Schwiegerſohn des Kaiſers und Erzherzog
Leopold Salvator beide Neffen des Großherzogs von Toskana und
Vettern der ehemaligen Kronprinz eſſin Luiſe von Sachſen

Venedig 3 Mai Privat Meldung Die Fahrt von Bari
hierher verlief bei ſchönſtem Wetter und abſolut ruhiger See auf das
Angenehmſte Die Hohenzollern wurde bei der Einfahrt durch die Lagunen

nach Venedig von zwei italieniſchen Torpedobooten geleitet Zahlloſe
Dampfer Motorboote Ruderboote Fiſcherboote mit ihren bunten Segeln
ſchwarze Gondeln von geſchmückten Gondoliers geführt ſowie eine nach
Tauſenden zählende Menſchenmenge auf den Uferquais und den hoch
bogigen Marmorbrücken bereiteten dem Kaiſerpaar einen großartigen
Empfang Die Hohenzollern und Friedrich Karl machten gegenüber
dem Dogenpalaſt an der Boje feſt während die italieniſchen Kriegsſchiffe
im inneren Hafen paradierten die Handelsſchiffe hatten Flaggengala an
gelegt Die Spitzen der Zivil und Militärbehörden ſowje der deutſche
Konſul Rechſteiner meldeten ſich beim Kaiſer Um 5 Uhr waren die hier
wohnenden Ehrendamen der Königin Mutter und der Königin Eleng an
Bord der Hohenzollern beim Kaiſerpaar zum Thee geladen

Venedig 3 Mai Wolffs Bur Heute morgen beſuchte das

Paris 3 Mai Meldung des B Aus Warſchau
meldet man 28 von den 70 vorgeſtern getöteten Zivilperſonen

20 Männer 7 Frauen und ein zehnjähriges Mädchen waren geſtern im
Hofe eines alten Hauſes der inneren Stadt zur Schau geſtellt und nach
kurzer Zeit ausnahmslos agnosziert Alle Stände ſind unter den Opfern
vertreten Die Mehrzahl ſind ländliche Kleinbürger Vor dem Tor kam
es zwiſchen Sozialiſten und Militär zu Streitigkeiten doch machte das
Militär obſchon die heftigſten Drohworte fieleu von den Bajonetten keinen
Gebrauch

Paris 3 Mai Meldung des B Temps bemerkt
zu der Reiſe des Grafen Tattenbach nach Fez daß auffallende Sym
pathiekundgebungen der Eingeborenen während des Marſches nicht zu er
warten ſeien da deren Gleichgültigkeit gegenüber politiſchen Vorgängen

erfahrungsgemäß unerſchütterlich ſei Anders verhält es ſich wie der
Temps zugeſteht mit den europäiſchen Anſiedlern in Marokko bei

denen die durch das Erſcheinen des deutſchen Kaiſers hervorgerufene
Bewegung fortdauert Jn dieſen Kreiſen weckt die Reiſe Tattenbachs
lebhafteſtes Jntereſſe

Warſchanu 3 Mai Wolff s Bur Wie der Kuryer Wars
zawski meldet hat die Leitung der ſozialdemokratiſchen Partei von
Polen und Lithauen wegen des geſtrigen Blutvergießens eine Kund
gebung erlaſſen in der der ſofortige Generalſtreik erklärt wird

Petersburg 3 Mai Wolffs Bur Wie der Petersb Telegr Ag
aus Teheran gemeldet wird hat ſich der Schah der am 27 über Balu
nach Europa abzureiſen beabſichtigt vom diplomatiſchen Korps verab
ſchiedet Der Thronfolger iſt zum zeitweiligen Regenten ernannt worden

London 3 Mai Meldung der Magdb Ztg Den Londoner
Morgenblättern wird aus Petersburg gemeldet es ſeien Vorbereitungen
im Gange im Laufe des Mai ein fünftes Geſchwader nach Oſtaſien
zu entſenden Ein Telegramm aus Hongkong meldet daß ein
Wirbelſturm in den chineſiſchen Gewäſſern zwiſchen den Paraielinſeln
und Weſtluzon wüte ſich in der Richtung auf Annam bewege und die
ruſſiſche Oſtſeeflotte bedrohe Es verlautet Roſchdjeſtwensty bediene
ſich fortgeſetzt der indochineſiſchen Häfen behufs Erlangung von Kohlen
zufuhren und Aufrechterhaltung der Verbindung

London 3 Mai Meldung des B Aus Hongkong
wird telegraphiert daß der geſtern aus Vangkok eingetroffene Dampfer

Dewawongſe am 29 April 4 Uhr nachmittags 28 Schiffe der Bal
tiſchen Flotte 96 Kilometer nördlich von Kamranh ſichtete Der
umgewandelte Norddeutſche Lloydampfer Kaiſer Friedrich der grau an
geſtrichen iſt und viele Geſchütze führte ſenkte ſeine Flagge dreimal
Mehrere Kohlenſchiffe waren bei der Flotte Der Kapitän der Dewa
wongſe glaubt die Schiffe gehörten zum zweiten ruſſiſchen Ge
ſchwader

London 3 Mai Meldung des B Rußland ver
ſuchte kürzlich in London 100,000 t Kohlen auf ſofortige Lieferung für
Wladiwoſtok zu beſtellen vermutlich für die Baltiſche Flotte deren An
kunft dort erwartet wird Die Unternehmer erklärten ſich jedoch nicht im
ſtande den Auftrag anzunehmen da eine Verſicherung sprämie über
70 v H verlangt wird Die Lieferung iſt nur möglich falls Rußland
den Unternehmern eine volle Entſchädigung im Falle der Kaperung
der Schiffe garantiert

Rooſevelt ſich bemühe ſobald wie möglich den Frieden herbeizuführen
Der Diplomat betrachtet dies jedoch als gegenwärtig nicht zeitgemäß da
Japan den Frieden nur annehmen könne falls Rußand darum
nachſuche

Newyork 3 Mai Meldung des B Ein Ausſchuß
namhafter Bürger beſchloß den bevorſtehenden 250 Jahrestag der
erſten Landung von Jsraeliten in Amerika großartig zu feiern
Die gegenwärtige geſamte Ziffer der amerikaniſchen jüdiſchen Kolonie be
läuft ſich auf 1500000 die überwiegend in der Stadt Newyork anſäſſig
ſind wo die armen aus Oſteuropa ſtammenden Ghettobewohner das Gros
der ſozialiſtiſchen Partei bilden während die übrigen mit den deutſchen
Parteien ununterſcheidbar vermiſcht ſind

Veune Operationen der Japaner zu Lande
London 3 Mai Laff Bur Während man in hohen Peters

burger Kreiſen einem Zuſammentreffen zwiſchen den Geſchwadern Togos

und Roſchdjeſtwenskys mit den größten Hoffnungen entgegenſieht
hegt man andererſeits wie der Petersburger Daily Telegraph Korre
ſpondent mitteilen kann die ernſteſten Befürchtungen hinſichtlich der
militäriſchen Lage auf dem Feſtland Jm Petersburger Generalſtab iſt
man überzeugt daß Oyama der binnen kurzem zwei neue Armeen
die ſechſte und die ſiebente 160,000 Mann ſtark erhalten wird zu einem
großen Angriff auf Charbin und Wladiwoſtok mit über 600,000 Man
und 2000 Geſchützen rüſtet Die Japaner halten es für notwendig Roſchd
jeſtwensky ſeine letzte Operationsbaſis im Stillen Ozean wegzunehmen und
die ſechſte Armee unter General Haſegawa wird 100,000 Mann ſtark nachdem
ſie kürzlich Genſan erreicht hat bald nordwärts vorrücken um den Uebergangüber

den Tumen Fluß zu erzwingen und Wladiwoſtok zu belagern
Nach den Rußkija Wjedomoſti wird General Andrejew die Stellungen
am Tumen energiſch verteidigen und den Vormarſch der Japaner ſo lange
wie möglich aufhalten Jnzwiſchen wird Oyama mit über einer halben
Million Mann gegen Linewitſch marſchieren deſſen Streitkräfte für
einen erfolgreichen Widerſtand nicht zahlreich genug ſind Man nimmt
an daß Oyamas Hauptmacht die Linie Kwan Chenſi Kirin beſetzen wird
während Haſegawa den Uebergang über den Tumen Fluß erzwingt worauf

die ſiebente japaniſche Armee ſich oſtwärts auf Ninguta bewegen und mit
der Wladiwoſtok belagernden Armee Verbindung ſuchen wird Die ruſſiſche

Armee iſt jetzt 370000 Mann ſtark die 45000 Mann Beſatzung von
Wladiwoſtok nicht gerechnet Daher wird Linewitſch den 510000 Mann
Oyamas nur 370000 Mann entgegenzuſtellen haben während in Wladi
woſtot nur 45 000 Ruſſen den 100 000 belagernden Japanern gegenüber

ſtehen Linewitſch wird ſich ebenfalls auf Charbin zurückzieen wo der

Ausgang des Landkrieges entſchieden werden wird
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Warenhaus
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Einem geehrten Dublikum zur geſälligen Knzeige daß ich mit dem heutigen
Tage die von Herrn Otto UVUlbrioht bisher geführte Fiſchlerei Käuſſich über
nommen habe

Es wird mein eifriges Zeſtreben ſein nur gute und reelle Ware zu lieſern
und bitte meine werte Kundſchaft ſowie Treunde und Gönner mich in meinem
Anternehmen gütigſt zu unterſtützen

Steinweg 87 s wald Xaake Steinweg 87

Anfertigung von Süärgen Reparaturen aller Art

nene

2,95 48 Pf

Thü
weiſ
räun

aus
Geſ
ſind
Erkr
laſſe

entſt
Dr
ſie
noch
wird
liche

ertei

hat
unte
hieſi

loge
die
der
daß
Arb
Fun
ſein

anſt
wor

4

Schi
Laut
Fah
zug
Jn
Kur
den
Wild

einl
Die
des
end

ren
zwa
Her

Hal
Kar
ſo i
Bill
zumſtell

11
akad

feſt

mal

füh

d
r

Brru

Ab
gen
Or
ſür


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


